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Angebote von okay.zusammen leben           
______________________________________________________________________           
 
Broschüre "Wie arbeitet Vorarlberg im Themenfeld Migration, Integration und 
Diversität?  
Die Landschaft der Strukturen und Institutionen" – im Herbst 2025 aktualisiert 
Wenn Sie wissen möchten, wie Vorarlberg als Land und Gesellschaft im Themenfeld Migration, Integration und 
Zusammenleben in Verschiedenheit arbeitet, dann finden Sie diese Informationen in dieser Broschüre. Sie wurde 
2025 auf aktuellen Stand gebracht. Die Borschüre ist besonders informativ für Menschen, die sich in der 
Verwaltung, in der Politik, in Vereinen und Institutionen mit dem Thema beschäftigen und sich über die 
Strukturen der Integrationsarbeit in Vorarlberg informieren wollen. Es wird darin zu folgenden Themenbereichen 
informiert: 
 
• Gestaltung von Integration als Prozess – die politischen Steuerungsebenen 
• Einreise und Aufenthalt 
• Erstintegration: Integrationsgesetz, Deutschkurse, Werte- und Orientierungskurse 
• Arbeit und Qualifizierung 
• Bildung von Kindern und Jugendlichen 
• Sozialintegration und Begegnung 
• Migrant*innen-Organisationen und Freiwilligenarbeit 
• Antidiskriminierung 
• Politische Partizipation 
• Staatsbürgerschaft 
 
Die Broschüre steht hier zum Download bereit: https://www.okay-line.at/file/656/10836-okay-wie-arbeitet-
vorarlberg-landschaft-strukturen-institutionen-2025-digital-09.pdf 
 
...........................................................                  
 
 
 



03.03.2026 13.00 – 16.30 Uhr in Lochau 
Wie arbeitet Vorarlberg im Themenfeld Migration, Integration und Diversität?  
Strukturen der Antidiskriminierungsarbeit 
Eine Veranstaltung von okay.zusammen leben in Kooperation mit Schloss Hofen/Wissenschaft & Weiterbildung 
Inhalte: Vorarlberg baut seit ca. 20 Jahren nachhaltige Strukturen für die Integration von Zugewanderten und die 
Gestaltung des Zusammenlebens in gesellschaftlicher Verschiedenheit auf. Ein wichtiges Handlungsfeld für ein 
Zusammenleben unter fairen Bedingungen ist die Antidiskriminierungsarbeit. Sie schafft Strukturen, die 
Menschen vor ungerechtfertigter Ungleichbehandlung u.a. aufgrund von ethnischer oder Religionszugehörigkeit 
schützen. Sie schützen vor Ungleichbehandlung im Umgang mit Behörden, in der Arbeitswelt, bei der 
Wohnungssuche, in der Beziehung von Dienstleistungen, im Bildungsbereich, im Gesundheits- und Pflegebereich 
u.a.m. Wenn Sie sich darüber einen kompakten Überblick verschaffen möchten, auch bspw. um Betroffene an 
unterstützende Stellen weiter verweisen zu können, sind Sie in diesem Seminar richtig. 
 
Themen: 
– Die aktuellen Strukturen, Institutionen und Angebote der Antidiskriminierungsarbeit in Vorarlberg. 
– Bundesweite Rahmenbedingungen und Unterstützungsstrukturen. 
– Vorhandene Daten und aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen in diesem Themenfeld. 
– Gemeinsame Analyse der Situation. 
 
Zielgruppe: Mitarbeitende in Gemeinden und Städten, in der Landesverwaltung, in Sozial- und 
Bildungsinstitutionen, Unternehmen, u.v.a.m.  
Politisch Verantwortliche auf Gemeinde-, Stadt- und Landesebene. 
 
Moderation und inhaltliche Rahmung: Dr.in Eva Grabherr, Mag.a Caroline Manahl, okay.zusammen leben 
Referierende: Mag.a Katharina Raffl, Gleichbehandlungsanwaltschaft Regionalbüro Tirol, Salzburg und Vorarlberg 
, Mag. Klaus Feurstein, Landesvolksanwalt für Vorarlberg, und Dr.in Katrin Soller, Landsvolksanwaltschaft 
Vorarlberg 
Ort: Schloss Hofen, Lochau; Achtung: begrenzte Teilnehmer*innenzahl 
Information und Anmeldung (bis 03.02.2026): 
https://www.schlosshofen.at/bildung/soziales/seminarbereich/programmbereich-soziale-arbeit/de-2930/ 
 
 
 
 

Tipps von okay.zusammen leben           
______________________________________________________________________           
 
 
02.12.2025 18.00 – 19.30 Uhr in St. Gallen CH 
«Künstliche Intelligenz in der Integration – Dolmetschen und 
Chancengerechtigkeit im Wandel» 
Inputreferate und Diskussion 
Kaum eine technologische Entwicklung verändert unseren Alltag so tiefgreifend und so schnell wie die Künstliche 
Intelligenz (KI). Sie prägt, wie wir kommunizieren, verstehen und entscheiden. Auch das Dolmetschen steht 
dadurch vor einem tiefgreifenden Wandel. Welche Chancen und Risiken bringt der Einsatz von KI mit sich – und 
wo bleiben Menschen weiterhin unverzichtbar? Und was bedeutet das für Chancengerechtigkeit in unserer 
Gesellschaft? 
Im Rahmen von Fokus Integration beleuchten Dr. Anne Catherine Gieshoff und Prof. Caroline Lehr vom Institut 
für Mehrsprachige Kommunikation der ZHAW, welche Technologien das Dolmetschen heute schon beeinflussen 
und welche Entwicklungen künftig relevant werden. Sie zeigen, wo uns Künstliche Intelligenz unterstützen kann – 
und warum menschliches Verstehen dabei zentral bleibt. 
Sonja Angehrn vom Interdisciplinary Center for Artificial Intelligence der OST ergänzt den Abend mit einem Input 
zu Künstlicher Intelligenz und Chancengerechtigkeit. Sie zeigt, wie Künstliche Intelligenz aus Daten lernt, wie sich 
Verzerrungen darin fortsetzen und wie KI dadurch faire Entscheidungen fördern oder diskriminierende Muster 
verstärken kann. 
Ort: Raum für Literatur, Hauptpost, St.Leonhard-Strasse 40, St. Gallen 
Eintritt frei 
Information und Anmeldung: https://www.sg.ch/gesundheit-soziales/soziales/integration/information-und-
beratung/fokus-integration 
 
...........................................................                  
 
 
 



ab 05.12.2026 in Wien und online 
Trainings für ehrenamtliche Personen für das Gegenrede-Projekt Web@ngels 3.0 
Das Web@ngels-Projekt bildet Ehrenamtliche aus, die sich in Online-Foren und Social Media aktiv gegen Hass und 
für einen respektvollen Umgang im Netz einsetzen. Interessierte werden von ZARA ausgebildet und engagieren 
sich dann in den Online-Foren & Social-Media-Kanälen von DER STANDARD. Die Ausgebildeten treten mit 
Menschen in Kontakt, die sich zwischen Hass und Meinung äußern – und setzen Zeichen für respektvollen 
Umgang. 
Zeitraum: März 2026 bis Juni 2026 (max 5 Stunden pro Woche) plus 6 Online-Trainings vom Dezember 2025-
März 2026 
Honorar: 75€/Monat 
Trainingsmodule starten bereits im Dezember:  
Modul 1: 5.12. 17:00-20:30, Verein ZARA Büro 
Modul 2: 12.12. 17:00-20:00, online 
Modul 3: 16.1. 17:00-20:00, online 
Modul 4: 29.1. 17:00-20:00, online 
Modul 5: 19 2. 17:00-20:00, online 
Modul 6: 27.3. 17:00-20:00, online 
Bewerbungen: bewerbung@zara.or.at 
Information: https://zara.or.at/de/mitmischen/jobs/sFOCuNcEh 
ZARA Zivilcourage und Anti-Rassismus-Arbeit 
 
...........................................................                  
 
09.12.2025, 19.30 – 21.30 Uhr in Hohenems 
Zum Tag der Menschenrechte: Welches Europa brauchen wir? 
Buchvorstellung und Gespräch mit Gerald Knaus  
Gerald und Francesca Knaus erinnern mit ihrem Plädoyer für eine realistische Europa-Politik an die Geschichte 
eines Erfolgsmodells – und an das unerfüllte Potential der europäischen Einigung. Die europäische Ordnung, 
Friede, Wohlstand und die Achtung der Menschenrechte sind so bedroht wie seit Ende des Kalten Krieges nicht 
mehr, von außen wie von innen. Junge Europäer*innen wenden sich von der EU ab. Was fehlt, ist eine 
überzeugende Vision für einen verunsicherten Kontinent. Gerald und Francesca Knaus zeigen, wo wir Inspiration 
in der Geschichte finden und wie daraus Politik werden kann, die Mehrheiten überzeugt – für ein Europa ohne 
Kriege, politische Gefangene und Folter, keine sich abschottende Festung, sondern ein selbstbewusst handelnder 
Akteur. 
Gerald Knaus ist Gründungsdirektor der Denkfabrik European Stability Initiative (ESI). Er ist ein international 
bekannter Experte und berät Regierungen und Institutionen in Europa bei den Themen Flucht, Migration und 
Menschenrechte.  
Francesca Knaus studierte European Studies an der Universität Amsterdam mit Schwerpunkt EU-Recht, Mittel- 
und Osteuropa. Sie ist Mitbegründerin der European Debate Initiative (EDI), einer Jugendorganisation mit Sitz in 
Kopenhagen, die 2021 den Europäischen Bürgerpreis gewann.  
Das Buch: Gerald und Francesca Knaus: Welches Europa brauchen wir? Ein politisches Wunder und wie wir es vor 
seinen Feinden schützen. München: Piper Verlag, 2025 
Ort: Salomon Sulzer Saal, Hohenems 
Information: https://www.jm-hohenems.at/veranstaltungen/zum-tag-der-menschenrechte-welches-europa-
brauchen-wir 
 
...........................................................                  
 
20.02. bis 20.06.2026 in Feldkirch 
Lehrgang: Inklusion professionell gestalten – Vielfalt verstehen, Teilhabe 
ermöglichen 
Der Lehrgang bietet in 7 Modulen eine fundierte Weiterbildung für Fachkräfte und Interessierte, die inklusive 
Strukturen aufbauen, begleiten und nachhaltig sichern wollen. Im Mittelpunkt steht die Verbindung von 
menschenrechtsbasierter Pädagogik, Gender- und Diversity-Kompetenz sowie partizipativen Methoden. Die 
Teilnehmenden lernen, Diskriminierungsmechanismen zu erkennen, Barrieren zu beseitigen und inklusive 
Prozesse in ihrem beruflichen Umfeld zu gestalten. Peer-Inputs ermöglichen authentische Einblicke in 
unterschiedliche Lebensrealitäten und fördern gegenseitiges Verständnis. Der Lehrgang trägt zur Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention, der Charta für Gleichstellung und Diversität sowie der AMS-Qualitätskriterien 
für Gender und Diversity bei. 
Die Module finden geblockt am Fr 14.00-18.50 Uhr sowie Sa 09.00-14.50 Uhr statt. 
Kursort: BFI Vorarlberg, Widnau 4, 6800 Feldkirch 
Kontakt: soziales@bfi-vorarlberg.at 
Information und Anmeldung: https://www.bfi-vorarlberg.at/de/kurs/10/2/62228/Inklusion-professionell-gestalten 
 



 
 
 

Angebote für Migrant*innen           
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02.12.2025 (jeden Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr in Bludenz 
Sprachtreff für Männer mit Expertin des AKS 
Eine Expertin des AKS Vorarlberg bietet eine umfassende Gesundheitssystemschulung an. Sie vermittelt 
praxisnahe Informationen zum Gesundheitssystem in Vorarlberg, gibt wichtige Hinweise zur Gesundheitsvorsorge 
und beantwortet Fragen – besonders auch rund um die Kindergesundheit.  
Das Angebot richtet sich an Männer ab 14 Jahren, die ihre Deutschkenntnisse verbessern wollen. Deutsch 
spechen, üben, lernen... In gemütlicher Atmosphäre wird gemeinsam die deutsche Sprache in wichtigen 
Alltagssituationen (z.B.: Arztbesuch, Einkaufen, Schule...) geübt.  
Ort: Maierhof Gemeinschaftsraum in Brunnenfeld 
Anmeldung ist nicht notwendig, aber wünschenswert: integration@sozialsprengel-bludenz.at, Tel.: +43-5552-
22031-60 
Information: Sozialsprengel Raum Bludenz, www.sozialsprengel-bludenz.at 
 
...........................................................         
 
04.12.2025 16.00 – 17.30 Uhr in Dornbirn 
Deutschcafé - Gemeinsam Deutsch lernen, sprechen und schreiben 
Verbesserung der Deutschkenntnisse im Deutschcafé! Menschen aus verschiedenen Nationen üben 
Deutschkenntnisse in lockerer Atmosphäre. Das Angebot richtet sich an alle, die Deutsch lernen und sprechen 
möchten – egal auf welchem Niveau. Alle sind willkommen, unabhängig von Herkunft und Sprachkenntnissen. 
Auch Hilfe bei der Alphabetisierung wird Angeboten. 
Veranstalter: Stadtbibliothek Dornbirn, mit Andrea Huber und anderen Freiwilligen 
Weitere Termine: 22.01., 19.02., 12.03., 16.04., 21.05., 18.06.2026, 16.00–17.30 Uhr 
Ort: Stadtbibliothek Dornbirn, keine Anmeldung notwendig. 
Information: https://stadtbibliothek.dornbirn.at/veranstaltung/2025-10-09-deutschcafe-gemeinsam-deutsch-
lernen 
 
...........................................................                  
 
10.12.2025 (jeden Mittwoch) 09.00 – 11.00 Uhr in Bludenz 
Sprachtreff für Frauen mit Expertin des AKS 
Eine Expertin des AKS Vorarlberg bietet eine umfassende Gesundheitssystemschulung an. Sie vermittelt 
praxisnahe Informationen zum Gesundheitssystem in Vorarlberg, gibt wichtige Hinweise zur Gesundheitsvorsorge 
und beantwortet Fragen – besonders auch rund um dieKindergesundheit. 
Deutsch sprechen, üben, lernen... In gemütlicher Atmosphäre wollen wir gemeinsam die deutsche Sprache in 
wichtigen Alltagssituationen (z.B.: Arztbesuch, Einkaufen, Schule...) üben und langsam die Kenntnisse vertiefen 
oder auffrischen. Einstieg ab A1 jederzeit, kein ALPHA möglich. 
Ort: Villa K. in Bludenz, Jellerstraße 16 
Information und Anmeldung: Sozialsprengel Raum Bludenz, Kathrin Neugebauer, Tel.: 0664/60208162, E-Mail: 
integration@sozialsprengel-bludenz.at 
Caritas Sozialpaten, Veronika Winsauer, Tel.: 0676/884204014, E-Mail: veronika.winsauer@caritas.at 
 
...........................................................          
 
10.12.2025 9-11 Uhr in Nenzing 
Sprachtreff für Frauen 
Einmal monatlich am Mittwoch Vormittag findet der Sprachtreff in Nenzing statt. Er ist ein Ort der Begegnung und 
richtet sich an Frauen, die in gemütlicher Umgebung Deutsch sprechen und neue Menschen kennenlernen 
möchten. Alle sind willkommen, unabhängig von Herkunft und Sprachkenntnissen. Auch Kinder dürfen 
mitkommen, es gibt eine kleine Spielecke. 
Veranstalter: Marktgemeinde Nenzing und Caritas Sozialpaten 
Weitere Termine: 14.1.2026, jeweils 9-11 Uhr 
Ort: mittadinna, Ramschwagplatz 8a in Nenzing, keine Anmeldung notwendig. 
Information: Marktgemeinde Nenzing, Sabrina Beck, sabrina.beck@nenzing.at, 06648437146 
 
...........................................................          
 



10.12.2025 19.00 Uhr in Feldkirch 
Sprachencafé für Englisch und Deutsch als Zweitsprache  
Der Mittwoch einmal im Monat für alle, die gerne die Sprachen Englisch oder Deutsch üben und sich mit anderen 
austauschen wollen. Moderiert wird von erfahrenen Native Speakers, die auch für eine entspannte Atmosphäre 
sorgen. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung zu den jeweiligen Veranstaltungen ist erforderlich.   
Sprachen: Englisch, Deutsch als Zweitsprache 
Ort: Bibliothek der Arbeiterkammer, Widnau 4 in Feldkirch  
Information und Anmeldung: 
https://vbg.arbeiterkammer.at/service/AKBibliotheken/AKBibliothekFeldkirch/Sprachcafe_Englisch_Deutsch.html 
Kontaktperson: Ilaria Cetta, Tel. 050/258-4510, Email: bibliothek.feldkirch@ak-vorarlberg.at 
 
...........................................................          
 
ab 09.01.2026 13.30 – 15.15 Uhr in Dornbirn 
Wörterburg – Frühe Sprachförderung  
Die ersten Lebensjahre sind für die Sprachentwicklung wichtig. In dieser Zeit beginnen Kinder ihre Sprache oder 
ihre Sprachen zu verstehen und zu reden. Gemeinsames Singen, Spielen, Basteln oder Vorlesen hilft dabei, die 
Sprachen zu üben. Eltern erhalten Informationen zu Sprachentwicklung und können Fragen zur Erziehung stellen. 
Für Kinder zwischen 2 1/2 und 5 Jahren. Die Kinder kommen gemeinsam mit ihren Eltern oder Großeltern. Für 
Familien, die in Dornbirn leben. 
Kursort: Familienzentrum Treffpunkt an der Ach, Höchsterstraße 30, Dornbirn 
Kursbeginn: 09. Jänner 2026, Kursende: 20.März 2026, jeweils Freitag, von 13.30 bis 15.15 Uhr. 
Information und Anmeldung: https://www.dornbirn.at/leben-in-dornbirn/leben/zusammenleben/deutsch-
lernen/fruehe-sprachfoerderung 
 
...........................................................          
 
29.01.2026 13.00 bis 14.00 Uhr in Bludenz 
Sprechstunde Montafon 
Der Sozialsprengel Raum Bludenz mit der Fachstelle für Integration & Flüchtlingskoordination informiert und berät 
Sie gerne zu sämtlichen Fragen aus den Themenbereichen Migration und Integration. 
Termine: jeden letzten Donnerstag im Monat, jeweils 13.00 bis 14.00 Uhr (Achtung: Keine Termine in den 
Schulferien und an Feiertagen!) 
Ort: Schruns/Tschagguns - JAM, Batloggstrasse 94 
Information und Anmeldung: Sozialsprengel Raum Bludenz,. Tel.: +43 5552 22031-60, 
Integration@sozialsprengel-bludenz.at 
 
...........................................................          
 
29.01.2026 14.00 – 16.00 Uhr in Bludenz 
Erzählcafé Montafon 
Der Sozialsprengel Raum Bludenz bietet gemeinsam mit dem Stand Montafon ein Erzählcafé an. Dieser Treff ist 
ein offenes Angebot für alle, die ihre Deutschkenntnisse verbessern wollen. Die Teilnehmer können sich in einer 
gemütlichen Atmosphäre in deutscher Sprache über wichtige Alltagsthemen unterhalten, sowie neue Leute und 
Kulturen kennenlernen. 
Zielgruppe: Alle, die ihre Deutschkenntnisse verbessern wollen. 
Wann: jeden letzten Donnerstag im Monat; jeweils 13.00 – 15.00 Uhr (Keine Termine in den Schulferien und an 
Feiertagen!) 
Ort: im JAM, Batloggstraße 94 
Anbieter: Sozialsprengel Raum Bludenz, Stand Montafon 
Informationen, Anmeldung und Ansprechpersonen: Sozialsprengel Raum Bludenz, Kathrin Neugebauer, +43 5552 
22031-60, integration@sozialsprengel-bludenz.at 
 
...........................................................           
 
31.01.2026 09.00 – 10.30 Uhr in Dornbirn 
Gemeinsam Deutsch lesen – Lesekreis für Deutsch-Lernende 
Zielgruppe: Menschen, die schon etwas Deutsch können (Deutschniveau ca. A2/B1) 
Du magst lesen? Du lernst gerade Deutsch? Du möchtest in einer gemütlichen Gruppe gemeinsam Texte lesen 
und besprechen? Dann komm zu uns in den Lesekreis für Deutsch-Lernende! Einmal pro Monat treffen wir uns in 
entspannter Atmosphäre mit einer Deutsch-Trainerin, um gemeinsam 1 bis 2 Texte zu lesen und zu besprechen. 
Ganz nebenbei trainieren wir das Sprechen und Lesen und festigen Wortschatz und Grammatik. Es ist keine 
Vorbereitung notwendig – komm vorbei, hör zu & mach mit. Alle sind willkommen! 



Weitere Termine: 21.03., 23.05., 27.06.2026, 09.00 – 10.30 Uhr 
Ort: Stadtbibliothek Dornbirn 
Einstiegsmöglichkeiten: Jederzeit 
Information: Stadtbibliothek Dornbirn, Mag.a Regina Geisler-Knünz BA, regina.geisler-knuenz@dornbirn.at 
 
...........................................................          
 
jeden Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr in Dornbirn 
Deutsch aktiv – Deutsch üben und begegnen 
Kostenloses Angebot der Stadt Dornbirn, das sich speziell an ältere Menschen mit wenig oder geringen 
Deutschkenntnissen richtet. Im Kurs soll durch lockere Gespräche und praktische Übungen die deutsche Sprache 
in einer entspannten und freundlichen Atmosphäre erlernt werden. Die Teilnehmer:innen haben die Möglichkeit, 
ihre Sprachfähigkeiten in einem informellen Rahmen zu steigern und gleichzeitig mehr über die österreichische 
Kultur zu erfahren. 
Einstiegsmöglichkeiten: kostenlos und unverbindlich; Es ist keine Anmeldung erforderlich, hilft aber bei der 
Planung. 
Zeit: Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr (nicht während der Schulferien) 
Ort: Pfarre St. Christoph, Rohrbach 37, 6850 Dornbirn 
Zielgruppe(n): Ältere Menschen mit wenig oder geringen Deutschkenntnissen 
Information: Stadt Dornbirn, Gesundheit und Sozialplanung, flas@dornbirn.at oder 05572 306 3104 
 
...........................................................         
 
jeden Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr (außer Feiertage) in Feldkirch 
Sprachtreff im Naflahus 
Niederschwelliger Sprachtreff zur Unterstützung im Spracherwerb. In Kleingruppen unterschiedlicher 
Sprachniveaus wird gemeinsam Deutsch gelernt. 
Wo: Naflahus, Reichsstraße 3, 6800 Feldkirch-Altenstadt 
Zielgruppe(n): Zugewanderte Personen, welche Unterstützung im Spracherwerb benötigen 
Einstiegsmöglichkeiten: Jederzeit möglich 
Information: Amt der Stadt Feldkirch, Fachbereich Integration, Maja Miller, Tel.: 05522/3041282, E-Mail: 
integration@feldkirch.at, Internet: https://www.feldkirch.at/leben-in-feldkirch/ehrenamt-und-integration/naflahus 
 
...........................................................         
 
jeden Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr in Götzis 
Begegnungscafé und Lernunterstützung 
Je nach Bedarf und Deutschniveau gibt es die Möglichkeit mit Freiwilligen Deutsch zulernen, zu üben, zu 
wiederholen oder sich zu zwangloser Deutschkommunikation zu treffen Kursteilnehmer:innen und Schüler:innen 
werden bei Hausaufgaben, bei Grammatikübungen oder bei der Vorbereitung zu den Sprachprüfungen 
unterstützt. Wir helfen auch beim Ausfüllen von Formularen, Ansuchen….. . Bitte bringen Sie ihre Unterlagen zum 
Lernen selber mit. 
Zielgruppe(n): Menschen aller Altersgruppen, Herkunftsländer und Nationalitäten, die lernen, sprechen, Kontakte 
knüpfen und Land und Leute besser kennenlernen wollen. 
Ort: Jugendräume Götzis, Postgebäude 3. Stock 
Anbieter: Marktgemeinde Götzis, Ehrenamtliche Frauen und Männer 
Information: Helga Hämmerle, Marktgemeinde Götzis – Bereich Soziales, Tel.: 05523 5986 275 oder 0664 78 00 
0122, E-Mail: sozialamt@goetzis.at 
 
...........................................................             
 
jeden Mittwoch und Donnerstag in Bludenz 
Wir spielen Deutsch. Für Kinder von 0-4 Jahre und Eltern 
"Wir spielen Deutsch" richtet sich an Kinder von 0-4 Jahren und deren Eltern, um gemeinsam spielend Deutsch zu 
lernen und zu üben. Wir werden gemeinsam basteln, entdecken und ganz viel sprechen. Die Teilnahme am 
Angebot erleichtert den Kindern den Eintritt in die Spielgruppe bzw. den Kindergarten und ist kostenlos. 
Termine: 
Bludenz: immer Mittwochs 9:00 - 11:00 Uhr (Ludothek - Grete Gulbranssonweg 24) 
Montafon: immer Donnerstags 9:00 - 11:00 Uhr (JAM - Batloggstraße 94, Schruns) 
Achtung: Kein Kurs in den Schulferien und an Feiertagen! 
Information: Sozialsprengel Raum Bludenz, Tel.: 05552 22031-60, Integration@sozialsprengel-bludenz.at, Caritas 
Offene Elternarbeit, Tel.: 0676-88420-3018 
 
...........................................................          



 
jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag 14.00 – 17.00 Uhr in Feldkirch 
Begegnungscafé dieQuelle.komm 
In freundlicher Atmosphäre bei gratis Tee oder Kaffee können die Besucher*innen mit Freiwilligen ins Gespräch 
kommen, mit eigenen Unterlagen Deutsch lernen, mit vorhandenen Sprachspielen Deutsch üben oder einfach ein 
Karten- oder Tischspiel spielen. 
Ort: Feldkirch, Bahnhofstraße 25 (beim Bahnhof Feldkirch) 
Anbieter: Werk der Frohbotschaft Batschuns, Ehrenamtliches Mitarbeiterinnenteam 
Information: Werk der Frohbotschaft Batschuns, Rosalia Kohler, M: +43 699 19 58 91 31, 
rosalia.kohler@frohbotinnen.at 
 
...........................................................         
 
jeden Donnerstag 09.30 – 11.00 Uhr in Rankweil 
Deutsch-Treff 
Eine wunderbare Gelegenheit, die eigenen Deutschkenntnisse in entspannter Runde zu festigen und zu erweitern! 
Der wöchentliche Deutsch-Treff bietet die Möglichkeit, in gemütlicher Atmosphäre die deutsche Sprache aktiv zu 
üben und sich mit anderen auszutauschen. Das gemeinsame Lernen und neue Kontakte knüpfen stehen im 
Vordergrund. Die Teilnehmenden können selbst entscheiden, welche Themen besprochen werden – ob Alltägliches 
und/oder Erziehungsthemen. So wird sichergestellt, dass die Inhalte relevant und interessant sind. Dieses 
Angebot richtet sich an alle Erwachsenen.  
Anbieter: Marktgemeinde Rankweil  
Termine: wöchentlich, donnerstags von 9:30 bis 11:00 Uhr 
Ort: Kinderhaus Markt, Bahnhofstraße 7, 6830 Rankweil 
Zielgruppe(n): Alle Erwachsene; Babys dürfen gerne mitgebracht werden. Es gibt keine Kinderbetreuung. 
Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich 
Information, Anmeldung und Kontakt: Mira Antonia Hämmerle, BA, +43 5522 405-3509, 
mira.haemmerle@rankweil.at 
 
...........................................................          
 
jeden Donnerstag 16.30 – 18.30 Uhr in Götzis 
Lernerei 
In der Lernerei sind alle Lernenden willkommen, die Hilfe und Unterstützung beim Lernen brauchen. Bitte bringen 
Sie ihre Unterlagen zum Lernen selber mit. 
Zielgruppe(n): Menschen aller Altersgruppen, Herkunftsländer und Nationalitäten, Schüler, Teilnehmer vom 
Pflichtschulabschluss für Hausaufgabenhilfe, Lernhilfe, abfragen, auf Test lernen, Dialoge durchspielen, Lesen 
üben. 
Ort: Bibliothek Götzis, Am Garnmarkt 5 
Anbieter: Marktgemeinde Götzis, Ehrenamtliche Frauen und Männer 
Information: Bibliothek Götzis, 05523 64551, bibliothek@goetzis.at 
 
...........................................................                
 
jeden Freitag 09.00 – 11.00 Uhr in Bregenz 
Begegnungscafé 
Austausch – Information – Deutsch Konversation und einfache Bewirtung. 
Kinder können gerne mitgebracht werden. Die Zielgruppe des Begegnungscafés sind Menschen aus der Ukraine. 
Eintritt frei! 
Ort: Interkulturelles Lokal, Bahnhofstraße 47, 6900 Bregenz 
Information: Irene Harrasser, Tel.: +43 5574 410 1662, E-Mail: integration@bregenz.at;  
Landeshauptstadt Bregenz, Rathausstraße 4, 6900 Bregenz, www.bregenz.gv.at 
 
...........................................................        
 
Termine nach Absprache in Feldkirch 
Deutschhilfe im Naflahus 
Niederschwelliger Sprachtreff zur Unterstützung im Spracherwerb oder parallel zu einem bestehenden 
Sprachkurs; 1:1 Deutschhilfe oder in Kleingruppen (1-3 Personen). 
Einstiegsmöglichkeiten: Bitte um Kontaktaufnahme im Büro für Integration der Stadt Feldkirch 
Anbieter: Amt der Stadt Feldkirch und Ehrenamtliche 
Wann: nach Absprache 
Wo: Naflahus, Reichsstraße 3, 6800 Feldkirch-Altenstadt 
Zielgruppe(n): Zugewanderte Personen, welche Unterstützung im Spracherwerb benötigen 



Information: Amt der Stadt Feldkirch, Fachbereich Integration, Maja Miller, Tel.: 05522/3041282, E-Mail: 
integration@feldkirch.at, https://www.feldkirch.at/leben-in-feldkirch/ehrenamt-und-integration/naflahus 
 
...........................................................         
 
amazoneBERATUNG – mehrsprachiges Angebot 
Die Beraterinnen* des Vereins Amazone unterstützen Mädchen*, junge Frauen*, inter*, nicht-binäre, trans* und 
agender Jugendliche u.a. bei Schwierigkeiten mit Familie und Freund*innen und bei Fragen zu den Themen 
Beziehung, Sexualität, Verhütung, Ausbildung, Mobbing und vielem mehr. Es ist möglich, die Beratungsgespräche 
mit Dolmetscherinnen* in den Sprachen Arabisch, Farsi, Rumänisch, Russisch, Türkisch oder Ukrainisch zu 
führen. Die Mitarbeiterinnen* stehen unter Schweigepflicht und das Angebot ist kostenfrei! Einen Termin kann 
man entweder direkt vor Ort im Verein Amazone ausmachen, unter 05574 45801 anrufen oder ein E-Mail an 
beratung@amazone.or.at schreiben. Für Gespräche auf Deutsch und Englisch können Interessierte auch einfach 
während der Öffnungszeiten des amazoneZENTRUM vorbeikommen. 
Mehrsprachige Informationsflyer zum Beratungsangebot: 
www.amazone.or.at/deineamazone/amazoneberatung/beratung-in-deiner-sprache   
Weitere Informationen: Verein Amazone, Bahnhofstraße 31, 6900 Bregenz, 05574 45801, office@amazone.or.at, 
https://www.amazone.or.at/beratung    
 
...........................................................        
 
Broschüre "Frauen*Aktiv"– Angebote für Migrantinnen in Vorarlbergs Gemeinden 
25/26 
Die von femail herausgegebene Broschüre "Frauen*Aktiv" gibt einen Überblick zu Angeboten für Frauen mit 
Migrationshintergrund in zahlreichen Vorarlberger Gemeinden. Die Angebote umfassen Sprachkurse 
(niedrigschwellige Deutschkurse von Gemeinden für Frauen), Bildungsangebote, Gesundheitsangebote, 
Freizeitangebote und Beratungsangebote. Sie richten sich ausschließlich an Frauen bzw. Mädchen und sollen den 
interkulturellen Dialog fördern. 
Bestellung und Download: https://www.femail.at/beratung-services/vielfalt/frauen-aktiv 
Information: femail, Schlossgraben 10, A-6800 Feldkirch, Tel.: +43-5522-31002-0, E-Mail: info@femail.at  
 
...........................................................         
 
Demenz - TANDEM. Hilfe für Angehörige und Begleitpersonen von Menschen mit 
Demenz auf Türkisch 
Angehörige bzw. Begleitpersonen von Menschen mit Demenz sind sehr gefordert und stoßen oft an Grenzen. Das 
Bildungshaus Batschuns bietet im Rahmen der Aktion Demenz mit TANDEM ein Angebot zur Entlastung und 
Unterstützung für Angehörige und Begleitpersonen von Menschen mit Demenz an. Einzelpersonen, Familien oder 
Kleingruppen werden von fachlich geschulten Demenz - TANDEM-BegleiterInnen im Umgang mit verwirrten und 
desorientierten Menschen begleitet. Die Treffen sind kostenfrei und werden in der Nähe des Wohnortes 
organisiert. 
Information auf türkisch: https://www.bildungshaus-
batschuns.at/downloads/deutsch/Rund_um_die_Pflege/Daten_2021_Bereich_4/Karte_Tandem_tuerkisch.pdf 
 
...........................................................        
 
Muttersprachliche Beratung für Migrantinnen auf Türkisch 
Di und Do von 14.00 bis 16.00 Uhr, Tel.: 0664 3560603, Internet: https://femail.at/vielfalt/muttersprachliche-
beratung      
Bildungs- und Berufsberatung für Frauen mit Migrationshintergrund:       
Anmeldung zu den allgemeinen femail Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-12.00 Uhr, Di 14.00-16.00 Uhr      
Tel.: 05522 31002, E-Mail: info@femail.at, https://femail.at/arbeit-bildung/bildungs-und-berufsberatung/      
Veranstalterin: femail, Cigdem Gökmen-Erden, Tel.: +43-5522-31002-18, E-Mail: cigdem.goekmen-
erden@femail.at, Internet: www.femail.at           
 
...........................................................        
 
AMIKE-Telefon - mehrsprachige interkulturelle psychosoziale Akuthilfe für 
Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund (Hotline) 
Das Amike-Telefon des Diakonie-Flüchtlingsdiensts bietet kostenlos Rat und Hilfe bei psycho-sozialen 
Belastungen. Die krisenerfahrenen Psychotherapeut*innen haben zum Teil selbst Migrationshintergrund, sie hören 
zu und verstehen - anonym und aktuell in den Sprachen Deutsch, Englisch, Arabisch, Bosnisch-Kroatisch-Serbisch 
(BKS), Dari/Farsi, Russisch und Türkisch. Weitere Sprachen sind in Planung. 



Das Angebot richtet sich an Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund, unabhängig von Aufenthaltsdauer 
oder -status in ganz Österreich. 
Ratsuchende erhalten Unterstützung über die HOTLINE 01/343 0101 
Deutsch: +43 1 343 0101 1 
Dari / Farsi: +43 1 343 0101 2 
Arabisch: +43 1 343 0101 3 
Russisch: +43 1 343 0101 4 
Türkisch: +43 1 343 01 01 6 
Ukrainisch: +43 1 343 01 01 7 
Das Amike-Telefon ist zu folgenden Zeiten besetzt: MO - FR: 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr 
Information: Diakonie Flüchtlingsdienst. AMIKE-Telefon – Interkulturelle Psychosoziale Akuthilfe, Tel.: 0664/887 
61 776, E-Mail: amike-telefon@diakonie.at, https://fluechtlingsdienst.diakonie.at/einrichtung/amike-telefon 
 
 
 

Kontakt und Begegnung  
________________________________________________________ 
 
02.12.2023 19.00 - 21.00 Uhr in Wolfurt 
Sprachencafé Wolfurt 
Das Sprachencafé ist eine tolle Gelegenheit für alle Interessierten, sich in entspannter Atmosphäre mit 
Gleichgesinnten in der Fremdsprache zu unterhalten und dabei die eigenen Sprachkenntnisse aufzufrischen und 
zu erweitern! 
Sprachen: Englisch, Italienisch, Spanisch, Französisch, Portugiesisch und Deutsch als Fremdsprache 
Ort: Familientreffpunkt Strohdorf, Schulstraße 2, 6922 Wolfurt 
Weitere Termine: 02.12., 
Kontaktperson: Birgit Lins, Tel. +43 650 571 15 94 oder b.lins@gmx.at 
Informationen und Termine unter: https://www.wolfurt.at/Sprachencafe_2 
 
...........................................................         
 
10.12.2025 19.00 Uhr in Hard 
spiel.bar.kammgarn + Sprachenhock – spielend begegnen 
Spiel und Spaß mit Freunden, Drinks und Snacks bei freiem Eintritt? Eine bunte Auswahl an Brett- und 
Kartenspielen steht bereit. 
Beim Sprachenhock werden an unterschiedlichen Tischen unterschiedliche Sprachen gesprochen. Angebotene 
Sprachen: werden noch bekanntgegeben 
In Kooperation mit der Abteilung Integration der Marktgemeinde Hard. 
Ort: Kammgarn Kulturwerkstatt, Spinnereistraße 10.  Eintritt frei! 
Information: https://www.kammgarn.at/veranstaltungen/2025/10/kulturbarkammgarn/ 
 
...........................................................         
 
13.12.2025 09.00 – 11.00 Uhr in Hohenems 
Frauen*Gespräche. Miteinander frühstücken – sich kennenlernen – Leben teilen 
Ein gemütliches Frühstück bietet Frauen aller Nationen und Altersstufen die Möglichkeit, sich kennenzulernen, zu 
plaudern, sich zu einem gemeinsamen Thema auszutauschen und auch zu unterstützen. Psychische Gewalt hat 
verschiedene Facetten und kommt in unterschiedlichen Kontexten vor, sei es in der Partnerschaft/Familie, am 
Arbeitsplatz oder auch im Freizeitbereich. Im Gegensatz zu körperlicher Gewalt bleibt sie häufig im Verborgenen 
und ist für die Betroffenen und das soziale Umfeld oft schwer erkennbar und benennbar. Dabei hinterlässt sie 
genauso schmerzhafte Spuren – diese sind nur nicht sofort sichtbar. Im Vortrag werden verschiedene Formen der 
psychischen Gewalt beschrieben und damit ihre Früherkennung gefördert. Möglichkeiten der Hilfestellung sowie 
der Stärkung der eigenen Ressourcen werden ebenfalls thematisiert. 
Ort: Diepoldsauer Straße 7, Hohenems, Österreich 
Veranstalter: Stadt Hohenems 
Information: https://www.hohenems.at/events/frauengespraeche-11 
Christa Aichhorn, Tel. 0699/81437839 
 
...........................................................          
 
13. und 20.12.2025 09.30 – 11.00 Uhr in Lochau 
Sprachencafé im Brockenhaus Leiblachtal 
Jeden zweiten und vierten Samstag des Monats von 9.30 bis 11.00 Uhr haben alle Interessierten im Café des 
Brockenhauses Leiblachtal die Gelegenheit, sich in entspannter Atmosphäre in verschiedenen Fremdsprachen zu 



unterhalten oder ihre Deutschkenntnisse zu vertiefen. Bei Kaffee, Tee und Gebäck kann man über viele Themen 
plaudern und Gleichgesinnte kennenlernen.. 
Termine für Italienisch – Portugiesisch – Englisch – Deutsch: 13.12.2025, 10.01., 14.02., 14.03., 11.04., 09.05., 
13.06., 11.07.2026 (jeden 2. Samstag im Monat) von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Termine für Französisch – Englisch – Spanisch – Deutsch: 20.12.2025, 24.01., 28.02., 28.03., 25.04., 23.05., 
27.06., 25.07.2026 (jeden 4. Samstag im Monat) von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Ort: Im Café des Brockenhauses Leiblachtal, Landstraße 24, 6911 Lochau 
Kontaktperson: Selma Schusterschitz-Giocondo, +43 681 811 80292, selma.schusterschitz@gmail.com oder 
Gemeinde Lochau, +43 5574 42168-104, soziales@lochau.at 
Information: https://gemeinde.lochau.at/informationen-von-a-bis-z-reader/sprachencafe.html 
 
...........................................................          
 
17.12.2025 19.00 Uhr in Feldkirch 
Sprachencafé in der Bibliothek der Arbeiterkammer (Feldkirch) – Café der 
romanischen Sprachen 
Das Café der romanischen Sprachen findet einmal im Monat unter dem Motto „¡Hablamos! Parliamo! A vous la 
parole!" statt. Es ist der Treffpunkt für alle, die gerne auf Spanisch, Italienisch oder Französisch reden, die 
Sprachen üben und sich mit anderen austauschen wollen. Erfahrene Native Speaker moderieren das Gespräch in 
ihren Gruppen und sorgen für eine entspannte Atmosphäre. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung zu den jeweiligen Veranstaltungen ist erforderlich.   
Sprachen: Spanisch, Italienisch, Französisch  
Ort: Bibliothek der Arbeiterkammer, Widnau 4 in Feldkirch  
Information und Anmeldung: 
https://vbg.arbeiterkammer.at/service/AKBibliotheken/AKBibliothekFeldkirch/sprachcafe.html 
Kontaktperson: Ilaria Cetta, Tel. 050/258-4510, Email: bibliothek.feldkirch@ak-vorarlberg.at 
 
...........................................................          
 
jeden Montag 14.00 – 16.00 Uhr (außer Feiertage) in Feldkirch 
Montagscafé im Naflahus 
Das Montagscafé wird von ehrenamtlich Engagierten aus dem Integrationsbereich angeboten; Im Vordergrund 
stehen Kommunikation und sozialer Austausch. 
Wo: Naflahus, Reichsstraße 3, 6800 Feldkirch-Altenstadt 
Zielgruppe(n): Alle Personen (zugewanderte und einheimische) 
Einstiegsmöglichkeiten: Jederzeit möglich 
Information: Amt der Stadt Feldkirch, Fachbereich Integration, Maja Miller, Tel.: 05522/3041282, E-Mail: 
integration@feldkirch.at, Internet: https://www.feldkirch.at/rathaus/aktuell/news/detail/sommeroeffnungszeiten-
im-naflahus-1 
 
...........................................................         
 
jeden Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr in Koblach 
Café Mitanand - Begegnungscafé 
Lockeres Zusammenkommen, Austausch über dies und jenes, Deutsch üben mit Ehrenamtlichen, Deutsch-
Übungen bei Alltagssituationen, je nach Bedarf und Deutschniveau gibt es die Möglichkeit mit Freiwilligen zu üben 
und wiederholen, mit den Kindern wird gespielt oder gelesen. Die Einheiten sind nicht aufeinander aufgebaut; 
alltagssprachliche Lerninhalte. Bitte bringen Sie ihre Unterlagen zum Lernen selber mit. 
Zielgruppe(n): Menschen aller Altersgruppen, Herkunftsländer und Nationalitäten, welche lernen, erzählen, 
sprechen, spielen wollen. 
Ort: In den Räumen der Schülerbetreuung, Volksschule Koblach (nach der Turnhalle links, Hintereingang!), wenn 
keine Besucher*innen kommen, dann ist ab 18.30 Uhr geschlossen. 
Anbieter: Gemeinde Koblach, Ehrenamtliche Frauen und Männer  
Information: Sabine Sieber, Gemeinde Koblach – Bereich Soziales, 05523 62875 2116, sabine.sieber@koblach.at 
 
...........................................................         
 
jeden Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr in Lustenau 
Café Donnschta im W*ORT  
Das W*ORT ist auch ein *ORT, an dem man sich ganz ohne Konsumzwang treffen kann. Es ist ein *ORT, an dem 
man sich begegnen, Ideen austauschen, einen guten Kaffee, ein Stück Kuchen oder ein Glas Wein genießen kann. 
Die Möbel mit ihrem passenden Namen „you may“ laden zum Klettern, Entdecken und Verweilen ein. Das W*ORT 
als Dritter Ort.  



Das Café ist Donnerstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das W*ORT Team organisiert außerdem Familien Brunches, 
ist beim Spielefest in Lustenau mit dabei und bietet auch sonst immer wieder Veranstaltungen für ein 
ungezwungenes Miteinander. 
Information: https://w-ort.at/cafe-donnschta 
W*ORT Lustenau, Raiffeisenstraße 18, E-Mail: info@w-ort.at, Tel.: +43-660 684 6672 
 
...........................................................          
 
jeden Donnerstag von 16.00 – 18.00 in Hohenems  
Café der Kulturen – Sprachcafé im ProKonTra 
Das Sprachencafé – Deutschcafé ist jeweils am Dienstag im Kulturzentrum ProKonTra, Kaiser-Franz-Josef-Straße 
29 geöffnet. Engagierte Ehrenamtliche gestalten auch weiterhin gemeinsam mit Vertriebenen sprachliche 
Lernfelder. Das niederschwellige Angebot richtet sich an in Hohenems lebende Flüchtlinge und an alle anderen 
Menschen, die die deutsche Sprache lernen und üben wollen. Wer daran Interesse hat, ist herzlichst eingeladen, 
einfach einmal vorbeizuschauen und bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen – auf Deutsch oder auch 
mit Händen und Füßen. 
Sprachbegeisterte Menschen sind herzlich willkommen! 
Zur Stärkung des FreiwilligenTeams werden Menschen gesucht, die beim Sprachencafè mithelfen wollen. Gefragt 
sind Freude an Kommunikation, gute Sprachkenntnisse und Lust auf Neues! 
Information: https://prokontra.at/cafe-der-kulturen/ 
 
...........................................................          
 
jeden Freitag 14.00 – 17.00 Uhr in Bludenz 
zeit.familie am Freitag in Bludenz 
zeit.familie bietet allen Eltern in Bludenz – mit oder ohne Kinder – einen Raum, um sich in freundlicher 
Atmosphäre auszutauschen und gegenseitig zu unterstützen. Gemeinsam werden Tipps und Ideen für das 
Familienleben gesammelt, es gibt Ausflüge, Aktivitäten und hilfreiche Workshops. Ziel ist es, eine starke 
Gemeinschaft zu bilden, in der sich Eltern gegenseitig unterstützen. Durch sozialarbeiterische Begleitung können 
dabei auch Fragen und Anliegen der Eltern gemeinsam aufgegriffen und bewältigt werden. 
Alle sind herzlich willkommen – ganz ohne Anmeldung. Interessierte können jederzeit dazukommen oder gehen. 
Dieses Angebot wird von der Caritas in Kooperation mit der Stadt Bludenz organisiert. 
Ort: Zäwas, Kirchgasse 8, Bludenz 
Information: Caritas Vorarlberg, Offene Elternarbeit, Viktoria Beseda, BA, Mobil: 0676884203018, E-Mail: 
elternarbeit@caritas.at 
 
 
 
 

Weitere Angebote  
________________________________________________________ 
 
 
ab 02.12.2025 in Bregenz, Feldkirch, Hohenems, Lustenau 
Gemeinsam gegen Partnergewalt – Treffpunkte der Aktionsgruppen 
Die Initiative "StoP – Stadtteile ohne Partnergewalt" setzt sich für ein respektvolles und gewaltfreies Miteinander 
ein. In den Aktionsgruppen werden gemeinsam Aktionen geplant und gestaltet, die ein Zeichen setzen. Alle 
Interessierten können bei den Aktionsgruppen mitmachen. 
 
02.12.2025 18.00 – 20.00 Uhr  
Aktionsgruppe Bregenz: Interkulturelles Lokal, Bahnhofstraße 47, 6900 Bregenz 
Zum Jahresende kommen wir gemütlich zusammen, reflektieren das vergangen Jahr und teilen unsere 
Erfahrungen. 
 
03.12.2025 18.00 – 20.00 Uhr  
Aktionsgruppe Feldkirch: Haus am Katzenturm, Herrengasse 14, 6800 Feldkirch. 
Zum Jahresende kommen wir gemütlich zusammen, reflektieren das vergangen Jahr und teilen unsere 
Erfahrungen. 
 
09.12.2025 18.00 – 20.00 Uhr  
Aktionsgruppe Hohenems: Gemeinschaftsraum, Diepoldsauer Straße 7, 6845 Hohenems 
Zum Jahresende kommen wir gemütlich zusammen, reflektieren das vergangen Jahr und teilen unsere 
Erfahrungen. 
 



09.12.2025 18.00 – 20.00 Uhr  
Aktionsgruppe Lustenau: dô für jung und älter, Dornbirner Straße 19, 6890 Lustenau 
Zum Jahresende kommen wir gemütlich zusammen, reflektieren das vergangen Jahr und teilen unsere 
Erfahrungen. 
 
Information: stopvorarlberg@ifs.at, Telefon: 05 1755 534, www.stop-partnergewalt.at 
 
...........................................................         
 
04.12.2025 19.30 Uhr in Dornbirn 
Film: Der Weg nach Mekka – Die Reise des Muhammad Asad 
Regie: Georg Misch, Dokumentation, Österreich, 2008, 92 min, Sprache: deutsch, FSK ab 6, 
Regisseur Georg Misch reist mit der Kamera von den Wüsten Arabiens bis zum Ground Zero in New York und zeigt 
in beeindruckenden Bildern Überraschendes und Erhellendes über den Islam und einen seiner wichtigsten 
Vertreter: den Juden Leopold Weiss, der in den 20-er Jahren zum Islam konvertierte und als Muhammad Asad 
einer der bedeutendsten Muslime des 20. Jahrhunderts wurde. Er war Berater am Königshof Saudi-Arabiens, 
schaffte eine der wichtigsten Koran-Übersetzungen, war Mitbegründer Pakistans und schließlich UN-Botschafter. 
Eine Filmvorführung des Jüdischen Museums Hohenems im Rahmenprogramm zur Ausstellung "Die Morgenländer. 
Jüdische Forscher und Abenteurer auf der Suche nach dem Eigenen im Fremden" 16. November 2025 bis 4. 
Oktober 2026. 
Weiterer Termin: 11.12.2025 19.30 Uhr 
Ort: Spielboden Dornbirn, Kinosaal 
Information: https://www.spielboden.at/veranstaltungen/2025/12_dezember/juedisches-museum-hohenems-
zeigt-der-weg-nach-mekka-die-reise-des-muhammad-asad 
 
...........................................................         
 
16.01.2026 19.30 – 21.00 Uhr in Götzis 
…mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele…  
Konzert-Lesung mit Kohelet3 und Maya Rinderer  
Anlässlich des Tages des Judentums laden die altkatholische, evangelische, katholische und die serbisch-
orthodoxe Kirchen Vorarlbergs ein, sich gemeinsam von jüdischer Musik und Lyrik berühren zu lassen.  
Es musiziert die Gruppe „Kohelet3“ – mal jazzig, mal folkig, und immer mit vehementer Leidenschaft 
interpretieren Ewa und Bohdan Hanushevsky sowie Kurt Edlmair jiddische Lieder, Musik aus Georgien, 
Mazedonien, Ukraine und der Roma genauso auf wie Musik aus dem Innviertel und Salzkammergut. Themen sind 
der ewig kreisende Kosmos, das Gleichzeitige, die Vergänglichkeit der Menschen. Sprache, Sinne und Gedächtnis. 
Existenzphilosophie. Zwischen der Musik hören Sie jüdische Lyrik, vorgetragen von Schriftstellerin Maya Rinderer.  
Kohelet3: Ewa und Bohdan Hanushevsky, Kurt Edlmair  
Ort: Kapelle des Bildungshauses St. Arbogast  
Anmeldung: willkommen@arbogast.at, +43 5522 36006  
Information: Jugend- und Bildungshaus St. Arbogast, https://arbogast.at/programm/agendas/3762 
 
...........................................................         
 
22.01.2026 19.30 - 21.00 Uhr in Hohenems 
Von der Genisa zu Goitein – Über die "arabische Frage" jüdischer Orientalisten 
Vortrag und Gespräch mit Markus Kirchhoff (Leipzig)  
Der in Oberfranken geborene, lange in Jerusalem und später in den Vereinigten Staaten tätige Orientalist Shlomo 
Dov (Fritz) Goitein (1900–1985) revolutionierte die Forschungen zu den Textfragmenten aus der Kairoer Genisa. 
In seinem Werk „A Mediterranean Society“ (5 Bände, 1967–1988) stellte er die jüdische – und darüber auch die 
muslimische – Sozial- und Alltagsgeschichte in Ägypten und benachbarten Ländern vom 9. bis 13. Jahrhundert 
ins Zentrum. Zugleich reflektierte er als Zeitgenosse der Shoa sowie der Staatsgründung Israels ausdrücklich 
auch das moderne jüdisch-arabische Verhältnis. Der Vortrag vergleicht seine Positionierung mit diesbezüglichen 
Vorstellungen und Visionen jüdischer Orientalisten des 19. Jahrhunderts und der 1920er Jahre. 
Dr. Markus Kirchhoff, Studium der Neueren Geschichte, Kommunikationswissenschaft und Germanistik in Essen 
und Dublin; seit 2025 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Dubnow-Institut für jüdische Geschichte und Kultur in 
Leipzig. Zwischenzeitlich, von 2007 bis 2024, Team- und Redaktionsleiter des Projekts »Enzyklopädie jüdischer 
Kulturen« der Sächsischen Akademie der Wissenschaften zu Leipzig. 
Rahmenprogramm zur Ausstellung „Die Morgenländer. Jüdische Forscher und Abenteurer auf der Suche nach dem 
Eigenen im Fremden“  
Ort: Jüdisches Museum Hohenems 
Information: https://www.jm-hohenems.at/veranstaltungen/von-der-genisa-zu-goitein-ueber-die-arabische-
frage-juedischer-orientalisten 
 



...........................................................         
 
bis 27.01.2027 in Altstätten CH 
Ausstellungen: "Im Schatten des Krieges. Alltag im Rheintal" und "Rettende 
Schweiz? Flucht im Rheintal"  
2025 jährt sich zum 80. Mal das Ende des Zweiten Weltkriegs. Obwohl die Schweiz von direkten Kriegsfolgen 
verschont blieb, haben die Kriegsjahre bei den Menschen tiefe Spuren hinterlassen, im ganzen Land, aber ganz 
besonders in den Grenzregionen, so auch im St.Galler Rheintal. Der Krieg fand vor der Haustüre statt - in 
Sichtdistanz. Die Ausstellungen tragen dazu bei, das Wissen über den Zweiten Weltkrieg zu vertiefen und die 
Erinnerung an die Opfer dieses Krieges wachzuhalten. Sie regen zum Nachdenken über die Folgen von Krieg und 
Gewalt an und leisten einen Beitrag zu einem friedlichen Zusammenleben. 
Ort: Museum Prestegg, Rabengasse 3, 9450 Altstätten 
Information: https://www.prestegg.ch 
 
...........................................................         
 
bis 04.10.2026 in Hohenems 
Ausstellung: Die Morgenländer. Jüdische Forscher und Abenteurer auf der Suche 
nach dem Eigenen im Fremden 
Ausstellung im Jüdischen Museum Hohenems über die Entstehung der Orientwissenschaften im 19. Jahrhundert. 
Die Entwicklung der Islamwissenschaften, der Arabistik und der Orientalistik war eng mit der Wissenschaft des 
Judentums, mit Emanzipation und Reform verbunden. Die neuen Orientwissenschaften waren Schauplatz einer 
jüdischen Suche nach den eigenen Ursprüngen: Mit selbstbestimmtem Blick die Quellen der eigenen Kultur und 
Geschichte zu erforschen, diente auch dem Versuch, sich aus der diskriminierenden Umklammerung in einer 
christlichen Gesellschaft zu befreien. Dass aus dieser Perspektive der Islam und die arabische Welt keineswegs als 
feindlich-exotischer „Anderer“ Europas erschien, sondern als Quelle auch der europäischen Kultur, stellt so 
manche Stereotypen der Gegenwart produktiv in Frage, xenophobe Vorstellungen genauso wie postkoloniales 
schwarz-weiß Denken. 
Information: https://www.jm-hohenems.at/ausstellungen/vorschau 
 
 
 
 

Weiterbildung          
__________________________________________  
 
 
ab 06.03.2026 in Innsbruck 
Universitätskurs Community Interpreting 
Der Universitätskurs der Universität Innsbruck richtet sich an zwei- oder mehrsprachige Personen, die ihre 
Kompetenzen, Techniken und Methoden als Community Interpreter schulen und ausbauen möchten und diese in 
der Arbeit mit Behörden, öffentlichen Institutionen und Organisationen einbringen und nutzen möchten.  
Anmeldeschluss: 15.01.2026 
Vorbesprechung: 30.01.2026 
Kursstart: 06.03.2026 
Information: https://www.uibk.ac.at/de/weiterbildung/community-interpreting/ 
 
...........................................................         
 
05. und 06.05.2026 09.00 – 17.00 Uhr in Lochau 
Seminar: Interkulturelle Konflikte im islamischen Kontext 
Dieses Seminar bietet einen praxisnahen Einblick in interkulturelle Konflikte im islamischen Kontext. Es vermittelt 
Hintergrundwissen über kulturelle und religiöse Einflussfaktoren sowie Strategien für eine reflektierte und 
professionelle Kommunikation. 
Inhalte: Islamismus und seine Strömungen: Von den Grauen Wölfen bis zum Neosalafismus, Salafismus und 
Wahhabismus: Ursprünge, Ideologien und ihre Verbreitung, Muslimische Lebenswelten im deutschsprachigen 
Raum: Einstellungen, soziale Dynamiken und Herausforderungen in Familie, Freundeskreis und Beruf, 
Radikalisierungsprozesse: Faktoren, Mechanismen und Präventionsansätze, Antisemitismus und 
Verschwörungstheorien unter muslimischen Jugendlichen, Menschen mit Fluchterfahrung: Integrationspotenziale, 
interkulturelle Herausforderungen und Konflikte u.v.m. 
Zielgruppe: Das Seminar richtet sich an Fachkräfte, die beruflich mit interkulturellen Herausforderungen 
konfrontiert sind – darunter Mitarbeitende aus psychosozialen und medizinischen Bereichen, Behörden, 
Blaulichtorganisationen, Sicherheitsbehörden, Schulen und weiteren Institutionen. 



Referent: Mohamed Zakzak, Diplom-Sozialarbeiter, zertifizierter Anti-Aggressivitäts-Trainer, Traumapädagoge, 
systemischer Berater, Fachkraft für Kinderschutz und Autor 
Ort: Schloss Hofen - Wissenschaft & Weiterbildung, Lochau 
Information und Anmeldung (bis 05.04.2026): 
https://www.schlosshofen.at/bildung/soziales/seminarbereich/programmbereich-soziale-arbeit/de-2932 
 
...........................................................         
 
15. und 16.06.2026 09.00 – 17.00 Uhr in Lochau 
Seminar: Fremdenrecht 
Anhand von konkreten Fallbeispielen bietet dieses Seminar eine Einführung die wichtigsten Themenbereiche des 
Fremdenrechts. 
Schwerpunkte des Seminars bilden folgende Themen: Einreise, Aufenthalt, Niederlassung, Arbeitsmarktzugang, 
aufenthaltsbeendigende Maßnahmen, fremdenpolizeiliche Befugnisse u.v.m. 
Zielgruppe: Fachkräfte aus dem psychosozialen Bereich 
Referent: Dr. Thomas Neugschwendtner, Rechtsanwalt in Wien, spezialisiert unter anderem auf Fremden- und 
Asylrecht, Ausländerbeschäftigungsreicht, Staatsbürgerschaftsrecht. 
Ort: Schloss Hofen - Wissenschaft & Weiterbildung, Lochau 
Information und Anmeldung (bis 15.05.2026): 
https://www.schlosshofen.at/bildung/soziales/seminarbereich/programmbereich-soziale-arbeit/de-2937 
 
...........................................................         
 
17.06.2026 09.00 – 13.00 Uhr in Lochau 
Seminar: Asylrecht 
Das Seminar biete eine grundlegende Einführung in das Asylverfahren. Grundlage des österreichischen 
Asylgesetzes ist die Genfer Flüchtlingskonvention, darauf aufbauend werden die zentralen Fragestellungen und 
der Ablauf des Asylverfahrens dargestellt. 
Schwerpunkte des Seminars bilden folgende Themen: Flüchtlingsbegriff der Genfer Flüchtlingskonvention, Begriff 
des subsidiär Schutzberechtigten, Aufenthaltstitel aus berücksichtigungswürdigen Gründen, Verfahrensablauf, 
Instanzenzug, Zulassungsverfahren und inhaltliches Verfahren, Familienverfahren, Status während des Verfahrens 
und Status nach Abschluss des Verfahrens u.v.m. 
Zielgruppe: Fachkräfte aus dem psychosozialen Bereich 
Referent: Dr. Thomas Neugschwendtner, Rechtsanwalt in Wien, spezialisiert unter anderem auf Fremden- und 
Asylrecht, Ausländerbeschäftigungsreicht, Staatsbürgerschaftsrecht. 
Ort: Schloss Hofen - Wissenschaft & Weiterbildung, Lochau 
Information und Anmeldung (bis 17.05.2026): 
https://www.schlosshofen.at/bildung/soziales/seminarbereich/programmbereich-soziale-arbeit/de-2938 
 
 
 
 

Stellenangebote / Förderungen / Preise     
_____________________________________________________________  
 
 
Stellenausschreibung: Mitarbeiter*in für Öffentlichkeitsarbeit & 
Vereinsentwicklung (m/w/d) bei START Stipendium Vorarlberg 
START Stipendium fördert seit 15 Jahren engagierte Jugendliche mit Migrationsgeschichte sehr individuell auf 
ihrem Bildungsweg.  
Ab sofort mit Arbeitsort Landesgeschäftsstelle Bregenz, im Bundesland unterwegs und im Homeoffice sucht 
START Vorarlberg Unterstützung bei der Weiterentwicklung ihres Bildungsprogramms. 
Umfang: Teilzeit 15 h/Woche, flexibel 
Aufgaben: Mitarbeit im Transformationsprozess von START Vorarlberg hin zu einer langfristig regional 
selbsttragenden Organisation, Erstellung und Pflege von Printmaterialien, Homepage, Instagram & Newsletter, 
Fotografie, Video & Content Creation & Design, Recherche und inhaltliche Unterstützung zu Themen wie Jugend, 
Migration, Flucht & Menschenrechte, Bildung und Nachhaltigkeit, Unterstützung bei Öffentlichkeitsarbeit, 
Sponsorenakquise und Vereinskommunikation, Mitarbeit bei Veranstaltungen – von Organisation bis Begleitung 
auf Reisen mit Jugendlichen 
Anforderungen: Laufendes oder abgeschlossenes Studium in Marketing, IT, Intermedia, BWL oder Sozialer Arbeit 
oder gleichwertige Ausbildung, Ggf. erste Erfahrung in der internen und externen Unternehmenskommunikation 
(Marketing, Pressearbeit, Online-Medien, Text und Konzept, Social Media, Foto & Video, Arbeit mit KI Tools) … 
Kontakt: Stefanie Hanisch, Tel.: + 43 676 441 45 62, hanisch@start-stipendium.at 
Information: https://www.start-stipendium.at/ueber-start/aktuellen-stellenausschreibung 



 
...........................................................         
 
Stellenausschreibung: Mitarbeiter*in in der Fachstelle Integration & 
Flüchtlingskoordination des Sozialsprengels Raum Bludenz  
Die Koordinations- und Vernetzungsstelle begleitet die Gemeinden des Sozialsprengels, des Standes Montafon, 
des Großen Walsertals sowie der Regio Klostertal-Arlberg in Integrationsangelegenheiten. 
Stelle: Fachstelle für Integration & Flüchtlingskoordination, Ansprechperson für die soziale Integration in der 
Region "Vorarlberg Süd" 
Standort: Bludenz 
Stundenausmaß: Teilzeit (mind. 50% bis 75%) 
Start: sofort / nach Vereinbarung 
Aufgaben: fachliche Begleitung der Gemeinden in Integrationsangelegenheiten für zugezogene und geflüchtete 
Menschen, Unterstützung und Ansprechperson bei der sozialen Integration vor Ort für Geflüchtete und 
Vertriebene, Neuzugezogene, Personen mit nicht-deutscher Erstsprache. Ehrenamtliche, Gemeinden, 
Bildungseinrichtungen und Systempartner; Initiierung, Organisation und Umsetzung von regionalen und lokalen 
Integrationsmaßnahmen und Projekten; Vermittlung und Entwicklung von Maßnahmen zur Verbesserung der 
Integration und Partizipation in das gesellschaftliche Leben; komplexe Einzelfallarbeit im Rahmen der sozialen 
Integration 
Anforderungen: Abgeschlossene Ausbildung in den Bereichen Soziales, Migration oder Vergleichbarem; und/oder 
mehrjährige einschlägig qualifizierte Berufserfahrung im sozialen Bereich und/oder mit der Zielgruppe; Gute 
Kenntnisse der Vorarlberger Soziallandschaft; Kompetenzen und Erfahrung im Projektmanagement und in der 
Koordinations- und Netzwerkarbeit ... 
Bewerbungsunterlagen an: office@sozialsprengel-bludenz.at 
Information: Sozialsprengel Raum Bludenz, T +43 5552/22031-60, www.sozialsprengel-bludenz.at 
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Projektstelle für Zuwanderung und Integration 
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Produktion und inhaltliche Verantwortung: okay. zusammen leben / Projektstelle für Zuwanderung und Integration, Redaktion: Johannes Inama: joh.inama@okay-line.at.          
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Integrationsangebote unseres Internetportals auf.                  
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über die Daten, Berichtigung, Löschung und Einschränkung der Verarbeitung der Daten sowie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung der Daten und das Recht auf Datenübertragbarkeit. Sie haben 
das Recht Ihre gegebene Einwilligung jederzeit per office@okay-line zu widerrufen. Sie haben das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde.  


